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See the notice on TED website

512320-2026 - Ergebnis
Deutschland – Beschaffungsberatung – Rahmenvereinbarung für Einkaufsdienstleistungen für 
Klinikapotheken im Bereich Pharma
OJ S 141/2026 24/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Fürth (Anstalt des öffentlichen Rechts)
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kliniken Nordoberpfalz AG
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreisklinik Roth (Anstalt des öffentlichen Rechts)
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum St. Marien Amberg (Anstalt des öffentlichen Rechts)
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kliniken Südostbayern AG
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit
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1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Passau (Eigenbetrieb der Stadt Passau)
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kommunalunternehmen Klinikum Fichtelgebirge
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: InnKlinikum (gKU) Altötting und Mühldorf (Anstalt des öffentlichen 
Rechts)
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Aschaffenburg-Alzenau gGmbH
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: SUAVIA Gesundheit gGmbH
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Leopoldina-Krankenhaus der Stadt Schweinfurt GmbH
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung für Einkaufsdienstleistungen für Klinikapotheken im Bereich 
Pharma
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Beschreibung: Ziel des gegenständlichen Vergabeverfahrens ist die Vergabe einer 
Rahmenvereinbarung im Sinne von § 21 VgV für Einkaufsdienstleistungen für Klinikapotheken 
im Bereich Pharma an ein geeignetes und leistungsfähiges Unternehmen als langfristigen 
Kooperationspartner (sog. Ein-Partner-Rahmenvereinbarung).
Kennung des Verfahrens: 706ac2d0-e4d4-43fe-a483-97a16e60cd2d
Interne Kennung: -
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79418000 Beschaffungsberatung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Fürth, Kreisfreie Stadt (DE253)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvereinbarung für Einkaufsdienstleistungen für Klinikapotheken im Bereich 
Pharma
Beschreibung: Für das gegenständliche Vergabeverfahren haben sich 12 Krankenhausträger 
mit 26 Standorten und rund 7.400 stationären Betten nebst deren verbundene Einrichtungen 
zusammengeschlossen und beabsichtigen eine gemeinsame Auftragsvergabe durch 
Abschluss einer Rahmenvereinbarung für Einkaufsdienstleistungen für Klinikapotheken im 
Bereich Pharma mit einem Unternehmen als Auftragnehmer („Beschaffungsvorhaben“). Die 
Vorbereitung, Konzeption und Durchführung des gegenständlichen Beschaffungsvorhabens 
wird von der Klinik-Kompetenz-Bayern eG („KKB“) für die vorstehenden Auftraggeber 
koordiniert. Die KKB ist ein freiwilliger Verbund, dem derzeit insgesamt 32 Träger mit 61 
leistungs-starken kommunalen und freigemeinnützigen Kliniken sowie Medizinischen 
Versorgungszentren („Mitglieder“) im Freistaat Bayern angehören. Die in der KKB 
zusammengeschlossenen Mitglieder betreuen derzeit rund 13.000 akut stationäre Betten mit 
insgesamt ca. 1,6 Mio. Patienten pro Jahr. Durch die Bündelung der Bedarfe der einzelnen 
Krankenhäuser und die gemeinsame Beauftragung sowie zentrale Steuerung von 
Dienstleistern können Projekte effektiver umgesetzt werden als in kleineren Einzelvorhaben. 
Das Gesamtbeschaffungsvolumen im Bereich der Arzneimittel, der apothekenpflichtigen 
Medikalprodukte und dem Apothekenbedarf der Auftraggeber beträgt derzeit rund EUR 120 
Mio. (netto) pro Jahr. Das Mindestabrufvolumen beträgt während der Vertragslaufzeit EUR 80 
Mio. (netto) pro Jahr und das Höchstabrufvolumen EUR 180 Mio. (netto) pro Jahr. Die 
Rahmenvereinbarung wird gemäß § 21 Abs. 2 und 3 VgV zwischen den benannten 
Auftraggebern einerseits und einem Vertragspartner als Auftragnehmer andererseits 
abgeschlossen. Der Abruf der konkreten Leistungen erfolgt jeweils durch Beauftragung des 
Auftragnehmers durch den jeweiligen Auftraggeber im Wege eines Einzelabrufs. Zu den 
wesentlichen Leistungsgegenständen zählen: • Fachliche Beschaffungsunterstützung 
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(Vorbereitung, Verhandlung und Abschluss von Dienstleistungs- und Lieferaufträge sowie 
Rahmenvereinbarungen in Abstimmung mit den Auftraggebern) im klinischen Bereich 
bezogen auf Arzneimittel, apothekenpflichtige Medikalprodukte und Apothekenbedarf. • 
Weitere fachliche Unterstützungsleistungen zur Durchführung, Optimierung und 
Fortentwicklung von Beschaffungsprozessen in den betreffenden Bereichen. Nach Erteilung 
des Auftrages (Zuschlag) ist beabsichtigt, in einem ersten Schritt zunächst die Vorbereitung 
und Durchführung der Leistungsübernahme durch den Auftragnehmer für die KKB und 
sämtliche betreffenden Mitglieder zu realisieren (Transitionsphase), um dann in einem zweiten 
Schritt zum 1.1.2027 die auftragsgegenständlichen Leistungen unterbrechungsfrei und 
vollumfänglich für die KKB und die weiteren Auftraggeber erbringen zu können.
Interne Kennung: KKB-2026/001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 79418000 Beschaffungsberatung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Auftraggeber sind berechtigt, diese Rahmenvereinbarung 
zweimal um jeweils weitere 12 Monate durch einseitige schriftliche Erklärung gegenüber dem 
Auftragnehmer spätestens sechs Monate vor Ablauf der jeweils geltenden Vertragslaufzeit zu 
verlängern (einseitiges Optionsrecht). Unter Berücksichtigung des einseitigen Optionsrechts 
der Auftraggeber ergibt sich eine Vertragslaufzeit bis zum Ablauf des 31. Dezember 2032 
(Maximalvertragslaufzeit).

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Weißenburg-Gunzenhausen (DE25C)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Fürth, Kreisfreie Stadt (DE253)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Weiden i. d. Opf, Kreisfreie Stadt (DE233)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Roth (DE25B)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Kelheim (DE226)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Traunstein (DE21M)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Passau, Kreisfreie Stadt (DE222)
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Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Wunsiedel i. Fichtelgebirge (DE24D)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Altötting (DE214)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt (DE261)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Neu-Ulm (DE279)
Land: Deutschland

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Schweinfurt, Kreisfreie Stadt (DE262)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2030

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: 1. Die Vergabeunterlagen für das gegenständliche Verfahren 
können unter dem Direktlink der eVergabeplattform abgerufen werden und sind gemäß §§ 41 
Abs. 1, 9 VgV unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt auf der eVergabeplattform 
verfügbar. Eine Bewerbung um die Teilnahme am Verhandlungsverfahren (Teilnahmeantrag) 
ist ausschließlich mittels des vorgegebenen Bewerbungsformulars (Teil D der 
Vergabeunterlagen) nebst den dazugehörigen Anlagen möglich. Mit dem Teilnahmeantrag 
sind sämtliche geforderten Angaben, Erklärungen und Nachweise sowie die 
Vertraulichkeitserklärung (Teil B der Vergabeunterlagen) einzureichen. Angaben, Erklärungen 
und Nachweise, die von einem Bewerber nicht bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist vorgelegt 
wurden, können bis zum Ablauf einer von den Auftraggebern zu bestimmender Nachfrist bei 
dem Bewerber angefordert werden. Reicht der Bewerber die geforderten Angaben, 
Erklärungen und Nachweise nicht innerhalb einer verbindlich gesetzten Nachfrist ein, so wird 
der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Die Auftraggeber sind nicht verpflichtet, dem Bewerber 
Gelegenheit zur Ergänzung seiner Angaben nach Ablauf der Bewerbungsfrist zu geben. Der 
Teilnahmeantrag muss alle geforderten Unterlagen und Nachweise enthalten und ist gemäß § 
53 Abs. 1 VgV i. V. m. § 126b BGB in Textform elektronisch zu übermitteln. Das heißt, die 
verbindlichen Erklärungen im Teilnahmeantrag müssen dabei durch Unterschrift, Nachbildung 
der Unterschrift (Faksimile), eingescannte Unterschrift oder Nennung des Namens des 
Erklärenden ersichtlich sein. Teilnahmeanträge, die den vorstehenden Anforderungen nicht 
entsprechen, werden nicht berücksichtigt. Eine Übermittlung des Teilnahmeantrages per Post 
/Boten, Telefax oder E-Mail ist ausgeschlossen. Für den Fall einer Bewerbung als 
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Bewerbergemeinschaft muss jedes einzelne Mitglied das Bewerbungsformular (Teil D der 
Vergabeunterlagen) nebst den dazugehörigen Anlagen sowie die Vertraulichkeitserklärung 
(Teil B der Vergabeunterlagen) ausfüllen und gemäß den vorgenannten Vorgaben auf der 
angegebenen eVergabeplattform zusammen mit dem Teilnahmeantrag der anderen Mitglieder 
der Bewerbergemeinschaft in Textform gemäß § 53 Abs. 1 VgV i. V. m. § 126b BGB 
einreichen, wobei auf die vorstehenden Ausführungen zur Einreichung des 
Teilnahmeantragsverwiesen wird. Weitere Verfahrensbedingungen ergeben sich aus den 
Vergabeunterlagen, dort in den Teilen A („Allgemeine Verfahrensbedingungen“), C 
(„Bewerbungsbedingungen für den Teilnahmewettbewerb“) und E („Vergabebedingungen für 
Angebots- und Verhandlungsphase“). 2. Öffentliche Aufträge sind gemäß § 122 GWB i.V.m. § 
42 VgV an fachkundige und leistungsfähige (geeignete) Unternehmen zu vergeben, die zudem 
nicht nach den §§ 123, 124 GWB ausgeschlossen worden sind. Um festzustellen, ob ein 
Unternehmen geeignet ist, haben die Auftraggeber nach Maßgabe der vergaberechtlichen 
Bestimmungen auf der Grundlage der ihm zum Zeitpunkt der Eignungsprüfung verfügbaren 
Informationen eine in die Zukunft auf die mögliche Auftragsausführung gerichtete Prognose 
vorzunehmen. Daraus ergeben sich für das Vergabeverfahren die folgende Prüfreihenfolge 
und der dargestellte Umfang der Prüfung bzw. Wertung durch die Auftraggeber. (1) Keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB (1. Prüfungsstufe) Im ersten Schritt prüfen die 
Auftraggeber anhand der form- und fristgerecht eingegangenen Teilnahmeanträge 
(Bewerbungen) der einzelnen Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften, ob Ausschlussgründe 
gemäß §§ 123, 124 GWB einschlägig sind bzw. – falls dies der Fall sein sollte –, ob wirksame 
Selbstreinigungsmaßnahmen nach Maßgabe von § 125 GWB durchgeführt und nachgewiesen 
sind oder ob die Höchstfristen für einen Ausschluss nach § 126 GWB überschritten sind. 
Zudem prüfen die Auftraggeber, ob der Bewerber bzw. die Bewerbergemeinschaft einen 
Bezug zu Russland im Sinne der Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur 
Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, aufweist. (2) Erfüllung der 
Mindestanforderungen an die Eignung (2. Prüfungsstufe) Im zweiten Schritt prüfen die 
Auftraggeber anhand der form- und fristgerecht eingegangenen Teilnahmeanträge 
(Bewerbungen) der einzelnen Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften – die auf der 1. 
Prüfungsstufe nicht vom weiteren Vergabeverfahren auszuschließen waren – die Erfüllung der 
Mindestanforderungen an die Eignung. Solche Anforderungen sind ausdrücklich als 
„Mindestanforderung“ gekennzeichnet. Die Nichterfüllung der Mindestanforderungen an die 
Eignung führt zum Ausschluss vom weiteren Vergabeverfahren. (3) Grad der Vergleichbarkeit 
der eingereichten Referenzen (3. Prüfungsstufe) Im dritten Schritt prüfen die Auftraggeber 
anhand der form- und fristgerecht eingegangenen Teilnahmeanträge (Bewerbungen) der 
einzelnen Bewerber bzw. Bewerbergemeinschaften – die auf der 1. und 2. Prüfungsstufe – 
nicht vom weiteren Vergabeverfahren auszuschließen waren, den Grad der Vergleichbarkeit 
der eingereichten Referenzen mit dem Auftragsgegenstand. Wesentliche Kriterien für diese 
Bewertung der Referenzangaben der einzelnen Bewerber sind die nachfolgenden 
Festlegungen anhand derer eine Rangfolge ermittelt wird. Die Punktwerte – jeweils 1 Punkt 
(zugleich Erfüllung der Mindestanforderung) bis 6 Punkte – werden anhand der 
wertungsfähigen Referenzen des Bewerbers (bzw. der Bewerbergemeinschaft) nach 
folgenden Maßgaben vergeben. (a) Administriertes Einkaufsvolumen (netto) (Addition aus den 
drei eingereichten und berücksichtigungsfähigen Referenzprojekten mit dem höchsten 
Einkaufsvolumens (kumuliert)): 1 Punkt bei 30 Mio. €; 3 Punkte bei über 30 Mio. € bis 80 Mio. 
€; 6 Punkte bei mehr als 80 Mio. €. (b) Anzahl von Krankenhäusern bzw. Kliniken mit 
hauseigener Apotheke (Addition aus den eingereichten und berücksichtigungsfähigen 
Referenzprojekten): 1 Punkt bei 3; 3 Punkte bei 4 bis 9; 6 Punkte ab 10. (c) Abdeckung von 
Unterstützungsleistungen in beschaffungsnahen Bereichen (Addition aus den drei 
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eingereichten und berücksichtigungsfähigen Referenzprojekten mit der höchsten Abdeckung 
von Unterstützungsleistungen): 1 Punkt bei 9; 3 Punkte bei 10 bis 15; 6 Punkte ab 16. Die 
ermittelten Punktwerte werden addiert, sodass insgesamt maximal 18 Punkte 
(„Gesamtpunktzahl“) erreicht werden können. Der Bewerber (bzw. die Bewerbergemeinschaft) 
mit der höchsten Gesamtpunktzahl erhält den ersten Rang. Bewerber (bzw. 
Bewerbergemeinschaften) mit gleicher bzw. niedrigerer Gesamtpunktzahl werden absteigend 
auf die nachfolgenden Rangplätze verteilt, bis die Rangplätze 1 bis 5 ermittelt sind. Für den 
Fall, dass zwei oder mehr Bewerber (bzw. Bewerbergemeinschaften) dieselbe 
Gesamtpunktzahl erreichen und damit mehr als fünf Bewerber (bzw. 
Bewerbergemeinschaften) die Rangplätze 1 bis 5 belegen könnten, wird in analoger 
Anwendung § 75 Abs. 6 VgV eine Losentscheidung unter den Bewerbern (bzw. 
Bewerbergemeinschaften) mit derselben Gesamtpunkzahl herbeigeführt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt nach dem besten Preis- / 
Leistungsverhältnis. Neben dem Preis werden auch leistungsbezogene Kriterien bewertet.
Beschreibung der anzuwendenden Methode, wenn die Gewichtung nicht durch Kriterien 
ausgedrückt werden kann: Die Bestimmung des wirtschaftlichsten Angebotes erfolgt nach der 
sog. Einfachen Richtwertmethode

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern bei der der Regierung von Mittelfranken
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Etwaige Vergabeverstöße muss der Bewerber
/Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rügen. 
(2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auftraggeber 
zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen 
nach der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen.

6. Ergebnisse

Höchstwert der Rahmenvereinbarungen in dieser Bekanntmachung: 1 300,34 EUR
Ungefährer Wert der Rahmenvereinbarungen
: 
1 300,34
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EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
Rahmenvereinbarung: 
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 300,34 EUR
Neu geschätzter Wert der Rahmenvereinbarung: 1 300,34 EUR

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: clinicpartner eG
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Vergabe von Unteraufträgen: Noch nicht bekannt
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: -
Datum des Vertragsabschlusses: 20/07/2026
Der Auftrag wird als Teil einer Rahmenvereinbarung vergeben: nein

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Fürth (Anstalt des öffentlichen Rechts)
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Fürth
Postleitzahl: 90766
Land, Gliederung (NUTS): Fürth, Kreisfreie Stadt (DE253)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

mailto:f.siebler@gvw.com
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kliniken Nordoberpfalz AG
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Weiden in der Oberpfalz
Postleitzahl: 92637
Land, Gliederung (NUTS): Weiden i. d. Opf, Kreisfreie Stadt (DE233)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Kreisklinik Roth (Anstalt des öffentlichen Rechts)
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Roth
Postleitzahl: 91154
Land, Gliederung (NUTS): Roth (DE25B)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Klinikum St. Marien Amberg (Anstalt des öffentlichen Rechts)
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Amberg
Postleitzahl: 92224
Land, Gliederung (NUTS): Amberg, Kreisfreie Stadt (DE231)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Caritas-Krankenhaus St. Lukas GmbH
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Kelheim
Postleitzahl: 93309
Land, Gliederung (NUTS): Kelheim (DE226)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Kliniken Südostbayern AG
Registrierungsnummer: keine Angabe

mailto:f.siebler@gvw.com
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Stadt: Traunstein
Postleitzahl: 83278
Land, Gliederung (NUTS): Traunstein (DE21M)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Passau (Eigenbetrieb der Stadt Passau)
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Passau
Postleitzahl: 94032
Land, Gliederung (NUTS): Passau, Kreisfreie Stadt (DE222)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0007
Offizielle Bezeichnung: Kommunalunternehmen Klinikum Fichtelgebirge
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Marktredwitz
Postleitzahl: 95615
Land, Gliederung (NUTS): Wunsiedel i. Fichtelgebirge (DE24D)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0008
Offizielle Bezeichnung: InnKlinikum (gKU) Altötting und Mühldorf (Anstalt des öffentlichen 
Rechts)
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Altötting
Postleitzahl: 84503
Land, Gliederung (NUTS): Altötting (DE214)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0009
Offizielle Bezeichnung: Klinikum Aschaffenburg-Alzenau gGmbH
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Aschaffenburg
Postleitzahl: 63739

mailto:f.siebler@gvw.com
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Land, Gliederung (NUTS): Aschaffenburg, Kreisfreie Stadt (DE261)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0010
Offizielle Bezeichnung: SUAVIA Gesundheit gGmbH
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Weißenhorn
Postleitzahl: 89264
Land, Gliederung (NUTS): Neu-Ulm (DE279)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0011
Offizielle Bezeichnung: Leopoldina-Krankenhaus der Stadt Schweinfurt GmbH
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Schweinfurt
Postleitzahl: 97422
Land, Gliederung (NUTS): Schweinfurt, Kreisfreie Stadt (DE262)
Land: Deutschland
E-Mail: f.siebler@gvw.com
Telefon: +49 89 689077320
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0012
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern bei der der Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: keine Angabe
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 98153-1277
Fax: +49 98153-1837
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0013
Offizielle Bezeichnung: clinicpartner eG
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: 98765
Stadt: Gelsenkirchen
Postleitzahl: 45889
Land, Gliederung (NUTS): Gelsenkirchen, Kreisfreie Stadt (DEA32)

mailto:f.siebler@gvw.com
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Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0014
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung
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Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
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